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Anregen zum Stromsparen: Earth Hour 
Stadtverwaltung beteiligt sich an der globalen Initiative 
  
„Das Zeichen ist jetzt noch wichtiger“, kommentiert Oberbürgermeisterin Gabriele Zull 
die Teilnahme der Stadt Fellbach an der sogenannten Earth Hour am Samstag, 26. März 
2022. Beleuchtungen der städtischen Gebäude oder der Ablufttürme des Stadttunnels 
werden ab 20.30 Uhr für eine Stunde ausgeschaltet. Unter dem Motto „Licht aus für 
einen friedlichen und lebendigen Planeten!“ soll ein deutliches Zeichen für mehr 
Klimaschutz und einen „lebendigen Planeten“ überall auf der Welt gesetzt werden – so 
der World Wildlife Fund (WWF) auf seiner Webseite zur Anmeldung. 
 
Das „kollektive Lichtabschalten“ soll zum Nachdenken und Mitmachen anregen. Für eine 
Stunde werden daher weltweit Akzentbeleuchtungen an Gebäuden oder Strahler 
abgestellt: Es soll auf unnötige Beleuchtungen verzichtet werden. Daher werden die 
Stadtwerke Fellbach die Eckbeleuchtungen im Rathaus-Carrée und die Akzentbeleuchtung 
am Guntram Palm Platz sowie Ihrem Firmen Logo in der Ringstraße den Strom 
„abdrehen“. Die Fellbacher Event und Location GmbH wird die Außen- und 
Dachbeleuchtung an der Schwabenlandhalle in der Earth Hour abschalten und die großen 
von außen gut sichtbaren Lampen im Foyer. Das Tiefbauamt sorgt dafür, dass die 
eindrucksvolle Beleuchtung der Ablufttürme ausgestellt wird. 
 
„Für sich genommen sind dies einzelne kleine Aktionen, die wahrscheinlich kaum 
auffallen“, so die Oberbürgermeisterin, doch im weltweiten Verbund kommen hier etliche 
Kilowattstunden zusammen – und noch wichtiger sei das deutliche Signal, das von der 
Earth Hour ausgeht. Der World Wildlife Fund sieht in der diesjährigen Earth Hour auch ein 
Zeichen gegen den Krieg in der Ukraine und gegen die Abhängigkeit von den fossilen 
Brennstoffen. Die Stadt Fellbach nimmt seit Jahren wieder an der Earth Hour auf Antrag 
der Grünen-Fraktion teil und hofft auf möglichst viele Mitstreiter – sowohl privat als auch 
bei Vereinen, Kirchen und Unternehmen.  
 
Informationen und Anmeldungen unter: https://www.wwf.de/earth-hour 


